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Allerlei ans Stadt nnd Land 

wiss « 

(5has. Vnßlohl sandte am Montag 
eine Carload fettes Vieh nachdem Onia: 
ha Markte-. 

Tr. A. :)i. Seitel machte Mitte letz- 
ter Woche eine Geschäftsreise nach Hina- 

ha. 
Frih Paper verkaufte kürzlich zwei 

Latk nnd Haus nahe der Hochschule siir 
01600 an A. H. Philson. 

Frau F. Wiebetnann kam Freitag 
hier an, um ihren Eltern, Herr nnb 
Frau Fritz Klopp einen Besuch abzu- 
Hatten. 

P. B. Ness verkaufte in ben lehten 
paar-Wochen nicht weniger wie 10 Geso- 
lin-Waschmaschinen, welches siir die 
Brauchbarkeit derselben gut spricht. 

J. F. Westranb, von ber Sau-iden- 
Westrand Grain Contpany war Mitte 

lehter Woche hier in Geschäftsangeh- 
genheiten. 

C. C. Preseott hatte lehte Woche das 
Unglück, sich seinen Fuß zu verstanchen 
nnd mußte fiir einige Zeit auf Krücken 

herumlaufen- 
Ernest Dowth starb letzten Freitag 

Morgen Inach einer niehrwöchentlichen 
Krankheit in der Wohnung seiner Mut- 
ter. Das Begräbnis sand Sonnabend 

Morgen von der Christian Kirche aus 

statt. 
Pastor O. Keyl von Crostan war 

Montag geschästs- nnd besuchoweise in 

Bloontfielb. Er kam in J. C. Meyerb 
Antoniobil- 

Frau Osterlo lehrte lehte Woche von 

Chieago zurück, wohin sie gegangen 
war, um ihre Tochter zu pflegen, welche 
dort wohnt und schwer erlranlt war. 

C. A. Brong vertauschte lebte Woche 
seine Ziegelei für eine Form nahe St. 

Paul, welche von S. B. Knudson ge- 
eignet wurde. Der Tauscher der 

Ziegelei war 810,000 nnd der der Farm 
820,000. 

Frau Alvin Schwinck von West 
Point ist hier mit ihren drei kleinen 

Mädchen auf Besuch bei August Bise- 
dorn.Sie ist eine Tochter von Herrn und 

Frau Bloedorn und Großvater und 

Großmutter haben viel Spaß an dem 
munteren Treiben ihrer Enkellindku 

Die Dabei-Gemeinde in Crofton 
kaufte lebte Woche die dortige Metho- 
disteniKirche. Dieselbe soll Sonntag 
eingeweiht werden, zu welcher Feier 
Pasior Hoffmann von Baitlc Creek iu 

englischer und Pastor Olleuburg in 

deutscher Sprache reden werden. 

Frau Win. Wallenstein feierte Mon- 

tag in geniiitlicher Weise ihren Geburts- 

tag. Einige Freunde nnd Nachbarn 
haten sich eingefunden, persönlich zu gra- 
tulieren nnd ein sehr vergniigter Abend 

wurde verlebt. 

Frau Motiv Dietze von Wausa war 

gestern in Blooinfield, Geschäfte zu er- 

ledigen. zn welchen auch gehörte, dan sie» 
die Germania siir ein weiteres Jahri 
bezahlte. Sie machte nno auch die er 

freultche Mitteilung, dass die WansaJ 
Gegend am Sonntag von einein pracht- 
vollen Regen besucht wurde, der siir die 

Feldfriichte von unschatibarentirkert war» 
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Marltbericht. 
Zier woche lonigirt von 

Seuudersssestrnnd Tone-any 
« Vloomfield, Nebr., lu. Juni, litt-; 

Weizen ........ ................. Tit 
Korn (ueues) ...................... 48 

haier ............................ Vgl-» 
Raggen ........................... « 

Gerfte ........................... TM 

Flachi ...................... lu 

Schweine .......................... TM 
Butter ............................ '.0 

Eier ........................... U 

Kartoffeln .............. .......... W 

Math- Bulchtatnp vonCrofton kehrte 
lebte Woche von einem längerem Au- 

fenthaltein Eritis-r Springe, Mo» 
zurllck. Math. ging nach dort seiner 
Gesundheit wegen unb fühlt jetzt bedeu- 
tend besser. hoffentlich denkt er auch 
bald an uns läßt uns einige Nachrichten 
san Erofton zukommen. 

« 

Lehteu Freitag Abend gegen 6 Uhr 
wurden unsere Bewohner durch das Tö- 
nen der Feuerglocke in nicht geringe; 
Aufregung versetzt. Durch das Spie- 

,leu mit Streichhölzern und Gasolin 

lhatten die M. D. Larkins Kinder ihre 

l 
l 

l 
«Wohnung in Brand gefest. Dem ent- 

fchlosseneu Eingreifen der Nachbarn und 
der Schnelligkeit unserer Feuerwehr ist 
ei zu verdanken, daß das Haue nicht 
bis auf den Grund nieder brannte. 
Auch können die Kinder von großem 
Glücke sagen, daß sie keine schweren 
Brandwunden davontragen.HerrLarkins 
erlitt bedeutenden Schaden, indem aller- 
lei Haushaltungsgegenftände verbrann- 
ten, die nicht versichert waren. 

M. D. Larkine wurde ain Dienstag 
beim Durchs-rennen eines von ihin ge- 
triebeneii Gespannei der Augurs-Nen- 
ard Coiiipany so schwer verleyy daß 
er jetzt in kritischein Zustande im hiesi- 
gen Vospital liegt. Larkins ist länge- 
re Zeit in der genannten Coinpany be- 

schäftigt und hatte soeben mit einer La- 

oeing Zeugs-often voin Depot itach dein 
Luniber Yard sahren wollen, als die 

Pserde plötzlich durchgingeii. Er wur- 

de mit großer Wncht vom Wagen ge- 
schleudert und in schwer verletzten Zu- 
stande in’6 hiesige Hogpital gebracht. 
Eine genaue Untersuchung zeigte, daß 
er ain Riickrat schwer verletzt ist iiitd 

auch wahrscheinlich innere Verletzungen 
davon getragen hat. 

Pierce. 
Pieree wird eine uene Mühle erhal- 

ten. Herr S. F. Gilinan war Mon- 

tag hier, nnd ani Abend ivurde eine 

Versammlung von den Geschäftsleuten 
abgehalten, in welcher Herr Gilinan 
klar legte, daß er in Pierce eine Mühle 
zu baneii beabsichtigt. Dieselbe soll 
vier Stock hoch werden und von i35,- 
000 bis 8-10,000 kosten. Uni nun aber 

zu sehen, wie dieser Vorschlag von den 

Bewohnern voii Pierce ausgenommen 
wird, inachie Herr Gilnian den Antrag, 
dass von Pierce Leuten li) die 15 Tan- 

send Ovllaro gezeichnet würden, und 

zivnc so viel wie iiioglich kleine Anteil- 

scheint-, uiii dao Interesse nii diese-n lin- 

ieruehnieii in oergrvsieriL sie Mühle 
ivi d stattlicher iiiic iiiir iiiit Wertmi- 
iiit betrieben werden Tadurch ivlirde 

Pier-te iii der iiiigenetiiircn Lage ioiiiiiieii 

Lag nnd Nachi Licht »in haben. Ei wur- 

den denselben Abend der-its Atti-im ge ; 

ieichllet uiid iii tiirier seit werden dies 
noch sehleiidtii du«-im gezeichnet ieiii.? 
Mit dein Biiii soll ivtoit begonnen iiier 

den. Herr williuaii garnniieiic ti ver- 

ceiit Jiiierelt an alleo gezeichiieie Meld- 
iilr dies eilte Jahr. nnd iedei Zioishisl 
der sann nach vier Jahren sein Geld 

wieder iiirilcgieden I ielee its ver rech- 
ie Weg. Wem ewsoiiudeitiii 

sudufd Rossi lass sit si- sum 

fsonstwo-sum m m- onth sama 
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« Bezahlte Lokal - Rothen. 

Steinsalz bei Fromirth 
Wenn Ihr gutes tlloggentuehl wollt, 

geht nach Vanghn scr- Sol-. 

rslkegam Zahnarzt, Office über 

lffilteto Stote 

Vergeßt nicht, daß Phillon zu jeder 
Zeit gute Pferde läuft. 

Solvet ist zn hoben bei Vanghn G 

Sou. 

Etat Ltay Line, Collier sk- Btoiis. 

Telephoniekt No. ·A ell- 

Zn verkaufen: MEinige gute Milch 
lühe, fest Milch seiest-. F. A. Abt-en- 

haus. 
Gute Mahl-eilen zu jeder Stunde in 

kGraySNefiantanL Kommt und ver- 

sincht die Küche des neuen vortrefflichen 
Chef- 

Angen untersucht nnd Glaser gewil- 
senhaft angepaßt. Olsice Miso-net 
Deus Storc. Pete Telephon 
No. MO. 

Gefunden:—Elne Anlemobilkettq 
drei Meilen östlich von Bloomstrld« Ei- 

gentümer kann dieselbe asholen bei 

John Hansloth. 
Verloren:—-s— stier Lill- mlt weißen 

Gesicht, verloren lelt Mittag, den 21. 

April. Gegen Belohnung Jst-geben M 
Stahl O StockingeL 

----WI 
a Auslösung void-« « 

a Teilnebwschaft 
Dr. Bleick it Peters haben ihre 
Teilhaberschast ausgelös. Pa- 
tienten, welche Dr. Bleif zu spre- 
chen wünschen, werden Gebeten in 
seiner Residenz, einen lock süd- 

g lich von der Post Ofsiee, vorzu- 
sprechen. Telephon 01. 

Da ich seht meine Friihwrslisle silr 
Anstreichen iind Tapeziereu ausmache, 
lade ich alle, die solche Arbeit getan ha- 
ben wünschen, ein, mich zu besuchen und 

ihre Namen aus die Liste zu sehen- 
W. H. Spencer, 

Ansireicher und Tapezierer. 

I
I
I
-
I
-
 

Wenn Ihr eine gute Lichlanlage an 

Eurer Farin habest wollt, die Euch ab- 

solute Zufriedenheit giebt, werdet nii 
dein Blaugas bekannt, bevor Ihr eine 
andere Lichtanliige konst. Sehet Willard 
Motorer in der hiesigen lslagausialL 

Zugelauseuz -—-(7in ungefähr 125 llici. 

schweres Schwein, rot niit schwarzen 
Flecken; dasselbe ist scit ungefähr zwei 
Wochen ans meinem Platze. d'. Ein-, 
8 Meilen uordivcst von Blooniiieid. 

Irgend Jemand, der das Opernhaus 
siir irgend welche Zweite in Anspruch 
nehmen ivili, wende sich an P. Til. Lac- 
inon, Maiiager. 

Kommt nnd eßl eine giiie Mahlzeit 
in J. lsd Hosleitleis RestaiirniiL Wirl 
versuchen Euch diiii Beste zu sen-kerni, i 
was Neid knuieu iiinu. Ein Veriuth 
ioird lcneh überzeugen 

Bringt isnmi Tiiiihiu iiiieh del allen 

iiioekiäsjigen Paniord Ziniion Lu- 
huden ihn lustig- Jih habe ihn instin. 

Ihr hadi duidlsseld notig,di«5ihiiih liiniii 
ihn hierher. Jli Fl. Buhl-. 

Beut Jst Euk- mweum Arbeits 
sog-by los-uns ou Euren Lachens 
www- Wic stammt-n mittelstqu 
imm. smm sem-. F 

! 
ths R- dnsiichsm Cum zunut- 

snt Jn- OOOIWD dir-II su sung-us 
such Ihr hin-m UMQII ais-mus- 
0 em- Tss usw Disc- su Mit-. z 

Ali-III Mu- Ssssms nat ums-IN 
ist-stumm dass Von km M 
u- se- knnichsad uns-mem- das-M- 
duimt deutsch is Rud- 000 so 
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Wsh Ich-bot Minos-u 

H 
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I Für dao Voiiren von Brunnen, Lö- 
cher 20 Zoll bio« n Fuss, laßt Bestellun- 

igen in A A. MaiileKz Wunder Ward. 
; Simon Sheilberq 
i 

j Osmond 
E. Vnicerfieid schickli- 8 Carload fei- 

ieo Vieh noch dein Chicago Markie, die 

durchschnittlich 1780 Pfund wogen- 

deinrich Jakobsein Schwinger von 

J. Æeolaisem von Luni-in Jowa, 
war einige Tage hier aus Besuch. 

David O’Bkien, Pächter der Giis. 
Kissinger Farin, eine halbe Meile öst- 
lich oon hier, dessen Stall abbrannie, 
oerlor in dem Feuer 18 Pferde und 3 

Fällen. Er hatte nur wenig Versiche- 
rang. 

Das ain ö. Juni hier til-gehaltene 
Woodman Bienii wurde von naher 
4000 Menschen besucht und der lilag 
oerlies in schönster Harmonie, bis gegen 
Abend beim Pserderennen, wo es zu 
einer richtigen Völkerschlachi can-, an 

der sich auch einige Feanenilente betei- 

ligten. Der Sderiss nnd die Polizei 
sahen sich genötigt ein Dutzend oder 

zwei nach dein weißen Kadigu bringen. 
Auch ein Aniosahrer innszie wegen zu 
schnellen Fahrens bewenden- 

Nic Rieszen und John Stessen waren 

hier zinn Besuch nnd gingen nach den 

schwarzen Bergen zur Besichiigung ihrer 
Goldnieinr. ich weiß nur nicht, siir 
sehen es eine solch ist, siir die Aktien- 
iiinier oder Aiiie oerkiiuser. Kurz und 

gin, wie wünschen viel Glück. (Wein?) 
John Wonne-V Sucksiors war mit 

seiner Frau auch kürzlich hier« Tod isi 
recht -L)aniies, konnn bald mal wieder- 
denn die Osnionder srenen sich immer, 
wenn sie einen allen Pionier wieder 

sehen. 
Am Dienstag, den to. Juni reiste 

Frau Fritz Eggert nach New York, nm 

von dort den Donipsee »Pkiisident Lin- 
ken-« site Hamburg zu nehmennnn von 

dort nach ihrer alten Heimat ans der 

Insel Fehmarn zu gehen, wo sie 2 Mo- » 

nate bleiben wird. Sie hat die Jn- 
sel seit 23 Jahren nicht gesehen. Wenn 
die Gersnania denkt, daß detn Fritz sein 
Herz in die lHosen gesallen ist, ist es ein 

Irrtum, bei einem, der beim alten 

Wilhelm seiner Leibgarde gedient hat« 
passiert sowao nicht. Aber vor einem 

Ding ntnß nmn sich in Acht nehmen, 
und das ist das Heusieber, nnd wißt Ihr 
auch wo das von kommt, wenn nicht, so 
will ich’6 sagen, wenn ein Stroh-Unwet- 
eine Strohwitwe liissen tut. So ietzt 
wißt Inst-. ! 

Wer nnd bis zum ersten Alt-J 
gnst einen neuen Alwnnenten,3 
welcher im Voraus bezahlt, nule 
kttes 81.5()ist, einsendet, erhält 
dafür den: Datum ans seinem( Adreszzettel der Gertnnnia nnt 

6 Monate vornen-sen ! 

Soeben Ist eln Riesen- 
Schornstein der neuen Anlage dek 

Vergsttotn Pape-: Co. in Neennh 
Wis» vollendet worden. Derselbe iit 
ein-i wettei- und seueesesietn Bett-it tr- 

bout und hat eine Hönt oon 185 Fuß- 
Ek ist unt til-«- Futt höher als der 
Schornstein. welcher stch nns der An- 
lage der Lalestde Pnpee Co. zu Nees 
nnd erhebt nnd lsteder dee böchiit 
Smoenttein isn esnnzen Staate Inne. 

Die Stadt Zantn Var 
dau, Bat-« hat sich dieser Tinte tat 
flicttlnti litt Pioltidition eettntt, die 

Sittnnltvittictmsten lnsnett nnd den 
Nettnnentwnen den Sttltttlwtklwtk 
tani nntettngt stdesn witt-A es 

aber noch tnnnee Inoqlntt seen. tn enn 

ten wenigen Latinen einen telistinen 
Ikvtsien gn etttnnesn N dee Rot 
lchlnn odnetednt tweeen In· dnkt IW 

Dotete nnitt due »Seit-lesen von getttt 
Im Getrunken en tsettsndeten Tit-Amt 
tseeluten nie-den losl« 
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Columbia Townshin 
Die Golnatlm-(Reineinde hat ihre 

nirchc nnd Schulbana von Jnnen und 

Plusien mit einem neuen Farbenkleib 
versehen, geölt und tapezieren lassen. 
Die Arbeit hatten zwei Herrn aus 

tsreighton sür den Preis- von 8205 an- 

genommen. 
Die Fräulein Anna Urahn und Min- 

na Buniann fuhren am u. Juni nach 
Omaha, um ihre Geschwister ans der 
Taubstummenschnie zu holen- 

Der Klapperstorch ist in dieser Ge-; 
gend seit einiger Zeit herumgesiasemj 
Am 7. Juni brachte er Herrn nnd Frau’ 
Cd Krngmann einen Stammhalter uns 
am s. Juni beglückte er Herr und Frau 
Heinrich Dibbert mit einem munteren! 
Töchterchein Hieraus flog er nach Wan-(i 
ja, wo er Herr und Frau Wilhelm Pe- 
ters mit einem Töchterchen beschenkte. 
Die Nummer 13 scheint doch ganz guts 
zu sein. 

Als Herr Otto- «— Moeller und sein 
öchtuiegersphn H. Wilier auf dem Wes 

ge nach der Stadt mit einer Laad 

Schweine waren, scheuten die Pserde 
und gingen durch. Der Wagen wurde 

ningeworsen wobei Herrn Moeller das 
Bein gebrochen wurde, während Herr 
Gitter an der Brust schwer verieht 
wurde. Ein Wausa Doktor leistete die 

erste årztiiche düise. Wir wünschen 
baldige Besserung. 

derr TM dsppe Isiir leyte Woche 
hier auf Besuch bei seinen Kindern und 
um sich sein Drittel Getreibe zu holen. 
Ehler denkt, daß er ganz gut von die- 

sein Drittel leben kann- 

Carl Stessen war hier Sonntag in 

unserer Gegend. Carl tomint die lehte 
; Zeit häufig hier hervni. Ob’s ihm 
wohl in Bloomfield nicht mehr gestilltt 

Herr WilhelinPeterg und Frau von 

Oallaiid, Nebr» waren hier aiit zwei 
Wochen zum Besuch bei seinen Brüdern 

Herinaun uud Carol-. Er meinte die 
Früchte und Korn ständen hier besser 
als in seiner Heimat. 

Am l.i. Juni hittieu niir hier iiu süd- 
lichen Columbia Toivnship einen sehr 
schweren Regen. Ei- gosz förmlich he- 
runter. Eil war auch ein wenig Hagel 
dazwischen, doch wurde kein Schaden 
ourch denselben angerichtet. Der stie- 

gen ioar hier sehr notwendig, da das 

Weibeland schon kahl wurde. 

Am itz. Juni war Frau Joachim 
Bninanirg Geburtstag. Es waren et- 

liche Nachbarn nnd Freunde erschienen, J 
uiii iiiiifeierii zu helfen. Schreiber die- 

ses war aber nicht da, weil die Witte- 

riiiiii nicht sehr gut aiiosnh. Wir gru- 
tiilielcii noch nachträglich. 

»T. V. Ness, unser Jnipleiiient Mnnii 

hatte Montag dat- Pech, beim Antipat- 
teii non Brigiiieø in einen Nagel zu 

ii«cieii, welcher gänzlich durch dsn Fuß 
dreim. tsr iiiusi sent dni Bett hiiteii, 
on lich Btutvergisiung eingestellt hat« 

Bill Teiiier iixid riiinbei slketerson 
wurden niii sie-using Morgen in aller 

Stille iion :ti’eis. Viiriitnrdt getraut 
Ei »- n«»e-» u Hin-»L- ztoekslt zxioiifdssuif ne 

Ltitln .«iiitoiiiotiil itzt-e .t)oitiieitereise 
nach isolnrnbo un. Sie gedeutet- den 

aniiien Winter dort zu bleiben, 

M« darin Tisch Ist du 
cvatsnsinaige Des-michs- Uem Bra- 
dovmtd im Fkreadaufe Nr das MI- 
Uche Jdubo Feine fünf Zins-eigensi- 
Ien nachts erschlug-w Und-wusch 
wurde Im einigen Jahr- ous dem 

Monats-Uhu wo et eis- lmuss 
idaqtiqk Obemstrch is Mor- 
dn sinds ti. in das II II m- 

dnmt Mit-s M AMICI und m- 

dclb muss steht-Ists am st 
Ema-Wunsches k- am stumm 
entweht-W Indem 
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Viele vernommen 

Untersuchung in den 
stoylcndistrikthn 

Wollen genaue Jnsormatiom 
Senatok Nennen verlangt, dass den 

Meigliedern den Untersuchung-- 
anafchnssea alle Doknmente unter- 
bkeitet werden, ans denen die Na- 
men ver Eigentümer der verfchies 
denen Kohlenbergwerke etsiamias" 
sind. —- Anen über die Finanzen 
der einzelnen Ruhienqefellfelyaftes 
nnd Unhlensiemen wallen die Se- 
natoren genauen Ausschlan haben. 
Bruder-weichem die während des 

« 

Streite von den Grube-besinnt- 
angeftellt wurden, hatten Eisen- 
bahnpässe nnd waren stet- be- 
wassnee. 

Eharlestom W. Ba» 14. Juris- 
Daö Komttee des Bundessenate, 
sich. hier mit der Untersuchung»»s 
Vsthälknksse in den KahlendiM — 

West Virginieni beschäftigt, begoss- 
heute seine Arbeit mit der 
mung eines Konduiteure der OWN- 
peate se Ohio Eisenbahn, namens Ekzjk 
C. Donaler. Er sagte, daß vor dem",« 
so. April Grubenwiichter Eisenbahn-ex 
piisse gehabt und sehr heftig benusik 
hiitten. Sie seien. wie der Zeuge 
sagte, aus Eisenbahnzügen stets Mz 
waffnet gewesen. Der von denn-irrLf 
geführte Zug fei dreimals mit Stei 
nen bornbardtert worden. Bundeeses 
nator Kenyom Mitglied des Unter-Esp- 

suchungsiomitees, teilte heute den; 
Anwälten der Grubenbesitzer mit, das« 
er alle Alten zu fehen wünsche, die 
betreffs der Besiyer der Kohlenliius 
bereien Auffchliisse geben. Er walte 
sehen, wie die einzelnen Gefellfchaften 
over Teilhabergeschiifte organisiert 
und kapitalisiert sind, und tver die 
Beamten, Direktoren und Geschö ts- 

fithrer der einzelnen Gesellscha ten 

sind. Einer der Anwälte der Gru- 

benbefiher versprach Sen. Kenhonpk 
dasltr zu stiegen, daß ihm Gelegenw 
gegeben werde, die von ihm geav 
wünschte Jnforrnattonen einzuziehen.' 
here Kenyon erklärte außerdem, dass-; 
es feiner Ansicht nach nötig feins« 
werde, ganz genaue Erlundigungen 
darüber einzuziehen, aus welcher fis 
nanziellen Basis die einzelnen Koh- 
lenfirmen und Gesellschaften stehen.« 
weil man sonst nie zu einem richtigeni 
Schluß betreffs der Ursachen des« 
Streits tominen könne. 

Der frühere Gouverneur von« West 
Virginien, Glaßcock, wurde heute noch 
einmal auf den Zeugenstanb gerufen 
und von einem der Anwälie der Gru- 
benbesitzer ins Gebet genommen. Er 
erklärte, daß der erste Streit in Boo- 
ner, einer außerhalb der Paint und 
Cabin Distritte gelegenen Ortschaft, 
wo ausschließlich llnionarbeiter ange- 
stellt feien, ausgebrochen sei. Der 

Zeuge übergab den Mitgliedern des 
Komiteeg die ganze Korrespondenz- 
die zwischen itnn und den Gruben- 

befitzern betreffs friedlicher Beilegung 
des Streits gefiihrt worden ist. 

Außerdem wurden viele Gruben- 
arbeiter deren Frauen nnd teilweise 
auch siinder verhärt. Sie mußten 
iiber die während des über ihre Di- 
stritte verhängten Belagerungszustan- 
dee herrschenden Zustande genauen 
Amsel-tust neben. Die Mitteilun- 
gen der meisten dieser Zeugen. waren 

fiir die itjtitgtieder des tiomiteee sehr 
interessant. weit sie in diesen Ausfa- 
gen das bestätigt fanden. wart ihnen 
bereite friitter wn anderen Zeugen« 
mitgeteilt nimtku nur« nämlich. das 
die Whtitäjrtmnnutinssh die unter dem 

ziriegogrettpt der klitritte vernmtteth 
let-e usw«-widrig vorging und sieh 
Isiktt in- .-.-.«nn.snen um bestehende iste- 

srsre trsnniecrte Nin inmitten Mon- 

tag spät diss— Verter Don Zeugen de- 

«xrnnen, die un Interesse der Gret- 

t—ents-etkser Mariae-en find. 
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